
elektra Marketing  

05.09.2017/as 

MEDIENMITTEILUNG Verleihung Energie Award 2017 
Genossenschaft Elektra, Jegenstorf 
 
 
 
Ausgezeichnete «Energiehelden» 
 
Jegenstorf, 25. August 2017. Die Elektra und die Energieregion Bern-Solothurn küren das 
Ehepaar Urs Ryf und Ariane Nussbaum zu Energiehelden und zeichnen das Paar mit dem 
Energie Award 2017 aus. Die Preisverleihung hat im Schlosspark Jegenstorf stattgefunden. 
 
«Den Mut zu haben, ein altes Haus zu kaufen und zu einem mustergültigen Zukunfts-Zuhause 
umzugestalten, ist doch heldenhaft», sagt Elektra-Direktor Andreas Zimmermann. Und Konrad 
Bossart, Geschäftsführer der Energieregion Bern-Solothurn ergänzt: «Die zwei zeigen, wie die 
Energiewende mit Leidenschaft, Kreativität und Sachverstand zu schaffen ist.» 
 
Eine unabhängige Fachjury hat die insgesamt 12 eingereichten Projekte analysiert und anhand 
eines ausführlichen Beurteilungsbogens Punkte verteilt. Die Shortlist war hochkarätig, der 
Entscheid zugunsten des Ehepaars Urs Ryf und Ariane Nussbaum am Schluss aber nach Punkten 
klar. 
 
Der Energie Award ist mit 10 000 Franken dotiert und zeichnet mustergültige Energieeffizienz-
Projekte aus. 
 
 
Ein herausragendes Projekt 
«Urs Ryf und Ariane Nussbaum sind dank Ihrem Engagement nicht nur zu Stromproduzenten 
(zu Neudeutsch «Prosumern») geworden, sondern dank der Investition in einen Batteriespeicher 
auch zu Sonnenaufbewahrern», heisst es in der Laudatio auf die Preisträger – gehalten von 
Marianne Zünd, Leiterin Medien BfE und Präsidentin der Energie Award-Jury. «Dank der 
Installation der zwei Solaranlagen sowie dem zusätzlichen Batteriespeicher, können unsere 
Energiehelden 70% der selber produzierten Energie auch in Ihrem Zuhause selber brauchen. 
Was die zwei aus dem alten Haus gemacht haben ist beispielhaft.» Zurecht und mit Stolz dürfen 
sich die zwei jetzt «Energie-Helden der Region» nennen. 
 
 
Weitere Informationen: 
www.elektra.ch/energieaward und 
http://www.energieregion-be-so.ch/Energieregion/Dienstleistungen/Energie-Award 
 
Kontakt: 
Konrad Bossart, Geschäftsführer Energieregion Bern – Solothurn  
+41 31 763 31 49 / kbossart@elektra.ch  
 
 
((Ende)) 
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Über die Genossenschaft Elektra, Jegenstorf 
Strom ist unsere Stärke – seit über 100 Jahren. Wir sind in der Region verwurzelt. Für über 39'000 
Einwohner in den Kantonen Bern und Solothurn stellen wir die Versorgung mit innovativen 
Stromprodukten und Dienstleistungen sicher. 
Wir sind stolz auf unsere Vergangenheit, freuen uns aber vor allem auf die Herausforderungen der 
Zukunft. Weg vom Wachstumsgedanken immer mehr Strom zu verkaufen, hin zu dezentraler 
Stromproduktion und effizientem Umgang mit Strom; z.B. dem Bau von Solaranlagen, auch in 
Verbindung mit Stromspeichern und Elektromobilität.  
 
Über die Energieregion Bern-Solothurn 

Die Energieregion Bern-Solothurn ist ein Verein, der die Minimierung des Energieverbrauchs anstrebt, die 
erneuerbare Energie in der Region erhöhen und die Wertschöpfung in der Region behalten will. Er besteht 
aus Berner und Solothurner Gemeinden sowie dem Energieversorgungsunternehmen Genossenschaft 
Elektra, Jegenstorf. Seit der Gründung des Vereins am 30.06.2011 ist dank dem grossen Einsatz der 
Energieregion Bern-Solothurn der Solarstromanteil im gesamten Versorgungsgebiet der Elektra auf 
über 9% gestiegen und somit fast 5x höher als der Schweizer Durchschnitt. 
 
 

 
 
ANHANG 
 
Impressionen der Preisverleihung im Rahmen des Elektra-VIP-Events im Schlosspark Jegenstorf. 
 
Der Energie Award 2017. 
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Laudatorin Marianne Zünd mit dem Gewinner-Ehepaar Urs Ryf und Ariane Nussbaum 
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Marianne Zünd, Präsidentin der Energie Award-Jury und die «Energie-Helden der Region» Urs Ryf 
und Ariane Nussbaum  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Medienmitteilung, 24.8.2017/A. Schärer 


